
Berichte der Ausschussmitglieder des BVE 
 
Koordinierungs- und Finanzausschuss 
Der Koordinierungs- und Finanzausschuss (KoFA) hatte bisher im Jahr 2009 zwei 
Sitzungstermine. Öffentlich behandeltes Thema waren u. a. ein Antrag der SPD-
Fraktion mit dem Ziel einer Energieeinsparung in den kommunalen Einrichtungen 
durch eine Regelung, die die nichtkommunalen Nutzer, z. B. Sportvereine, teilhaben 
lässt an dem wirtschaftlichen Vorteil. Wegen der sehr problematischen Umsetzung 
soll dieser – grundsätzlich von allen begrüßte – Vorschlag zunächst auf seine 
Realisierungsmöglichkeit hin erprobt werden. 
 
In einer zweiten Sitzung am 30.03.09 befasste sich der KoFA mit einem CDU-Antrag 
auf Umwandlung der Gesellschaftsform der KBE in eine privatrechtliche Rechtsform, 
z. B. eine GmbH. Hierzu war als Experte ein Wirtschaftsprüfer geladen, der in 
nichtöffentlicher Sitzung vortrug. Die Beratung ist noch nicht abgeschlossen. Der 
BVE spricht sich aber für die Beibehaltung einer „Anstalt des öffentlichen Rechts“ 
aus.  
 
Ausschuss für Kinder, Jugend, Bildung 
Zu Anfang des Jahres hatte sich der Ausschuss mit dem aktuellen 
Schulentwicklungsplan des Kreises Segeberg zu befassen. Aus der Prognose der 
Schülerzahlen geht hervor, dass der Fortbestand der Grundschule Ellerau 
mindestens bis zum Schuljahr 2025/26 gesichert ist. 
 
Für die Jugend-VHS wurde die Entgeltsatzung so geändert, dass die Kurse für 
Kinder und Jugendliche von den seit Jahresanfang geltenden allgemeinen 
Gebührenerhöhungen weitgehend unberührt bleiben. 
 
Für die diesjährige Ferienpassaktion bietet der BVE einen Besuch des Hamburger 
Planetariums („Sterne für Kinder“) sowie einen Hip-Hop-Tanzkursus an. 
 
Nachbarschaftsausschuss 
Der Ausschuss traf sich am 08.01. 2009 mit den Mitgliedern des 
Nachbarschaftsausschusses Alveslohe zu einem Informationsaustausch über beide 
Gemeinden berührende Themen. 
Diskutiert wurde u. a. über einen gemeinsamen Schulverband Alveslohe/ Ellerau und 
in diesem Zusammenhang über eine Busverbindung zwischen beiden Orten. Die 
Vertreter Elleraus stellten als besonderes Anliegen den seit langem gewünschten 
Bau eines Radweges an der Kreisstraße K24 (Kadener Weg) dar. Alveslohe zeigte 
sich vor allem an einer stärkeren Zusammenarbeit in den Bereichen Kultur,  VHS und 
KBE interessiert. 
 
Der Informationsaustausch soll am 03.09. dieses Jahres fortgesetzt werden. 
 
Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport 
Der Ausschuss hat am 15.04.09 getagt und behandelte folgende Themen: 
Seniorenausfahrt am 7. Mai nach Walsrode und in das Aller-Leine-Tal. Die 
Nachfrage war so groß, dass 5 Busse gemietet wurden.  
  
Des Weiteren wurden Veranstaltungen für das 2. Halbjahr 2009 wie folgt 
besprochen:  



im November 2009  Gastspiel der Speeldeel 
06.12.2009   Seniorenweihnachtsfeier 

 
Hinsichtlich der Kursgebühren der VHS für Kinder und Jugendliche folgte der 
Ausschuss der Empfehlung des Ausschusses für Kinder, Jugend, Bildung.  
 
Bau- und Planungsausschuss 
Die Verwaltung wurde beauftragt, zu dem durch den BVE gestellten Antrag auf 
Erweiterung der überdachten Fahrradabstellanlage am Bahnhof Tanneneck eine 
Planungsunterlage aufzustellen und die Kostenbeteiligung der AKN zu klären. 
 
Beschlossen wurde die Vergabe noch ausstehender Straßenbauarbeiten im  
B-Plangebiet 22 (Hinter dem Hochhaus) aus noch vorhandenen Haushaltsrestmitteln. 
Mit den aus dem Konjunkturprogramm II der Bundesregierung zur Verfügung 
gestellten Mitteln sollen an der Kindertagesstätte „Uns Lütten“ dringende 
Instandsetzungsarbeiten sowie der Anschluss der Kita an das Fernwärmenetz der 
KBE finanziert werden. Außerdem ist an der Kindertagesstätte „Lilliput“ (Schule) ein 
Erweiterungsbau vorgesehen. 
 
Der Ausschuss hat festgestellt, dass die Fassade des Rathauses dringend 
sanierungsbedürftig ist, dazu sind noch Finanzierungsfragen zu klären. 
 
Das zwischenzeitlich ausgesetzte Verfahren zur Änderung des B-Plans Nr.10 
(südlich Steindamm bis alter Aldimarkt und Rathaus) wird wieder aufgenommen. 
 
Prüfung der Jahresrechnung 
Der Ausschuss hat am 16.04.09 in Norderstedt getagt. Stichprobenartig wurden die 
Akten der Jahresrechnungen geprüft. Es gab keine Beanstandungen. Erfreulich war 
das Ergebnis, welches der Kämmerer Herr Kriese eröffnete: am 31.12.07 betrug der 
Schuldenstand Elleraus 11,6 Mio. Euro, am 31.12.08 aber nur noch 8,2 Mio. Euro. 
Außerdem hat sich die Entnahme aus der Rücklage gegenüber dem 
Haushaltsansatz um 266.000 Euro auf 780.000 Euro verringert. 


